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GOLFPLATZ-PFLEGEMANAGEMENT MODERN UND NATURNAH 

 

 
S C H L Ü S S E L B L U M E N  

auf dem Golfplatz 

Sie blühen an eher versteckten Stellen. 
Dem aufmerksamen Beobachter entgehen sie nicht! 



Die Form des Blütenbüschels soll an 
einen Schlüssel erinnern –   
daher der Name  Schlüsselblume. 
Auch Primel wird sie genannt. 

Primeln wachsen nur auf mageren,  
nährstoffarmen  Böden.  
Ein Beweis, dass an diesen 
Standorten nicht gedüngt wurde. 

Hummeln und Falter suchen 
Primeln als Futterquelle auf. 
Frühblüher sind für Insekten 
besonders wichtig.   

Primel leitet sich vom botanischen 
Namen „Primula“ ab –  primus 
bedeutet lateinisch der erste.  
Primeln gehören zu den ersten 
Frühlingsblumen. 

Es gibt 2 Arten von Schlüsselblumen: 
die  e c h t e  und die   h o h e  Schlüsselblume. 

 

Beide Arten sind   g e s c h ü t z t    und dürfen nicht gepflückt werden. 
  



Blüte: 
• hellgelb  
• kein Fleck im Blütenschlund 
• nicht duftend 
 
  

Blütezeit:  
• März– Mai  
      (früher) 
Wuchshöhe:  
• 15-30 cm 

Standort: 
• krautreiche Laubwälder 

Hohe Schlüsselblume 
    Primula elatior 

geschützt 

Blütenkelch: 
• schlank 

Blüte: 
• dottergelb 
• rot-gelber, länglicher  
    Fleck im Blütenschlund 
• duftend 

Blütezeit:  
• April – Mai  
    (später) 
Wuchshöhe :  
• 15-30 cm 

Echte Schlüsselblume 
Primula veris 

Standort: 
• Waldränder 
• Kalkmagerrasen Blütenkelch: 

• aufgeblasen 
• bauchig 

geschützt 

Unterscheidungsmerkmale von 
echter und hoher Schlüsselblume 
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